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Inhaltsangabe
Lily Evans liebt James Potter. James Potter liebt Lily Evans. Perfekte Welt? 
     Nicht für Sirius.
     
     
     Vorwort
Jep ; zur Abwechslung mal ein kleiner Oneshot für mich, über Eifersucht. Ich bin ebenfalls ein eifersüchtiger
Mensch und daher kam unter anderem auch die Idee zu diesem Oneshot. :)
     
     Ich verdiene mit diesem Oneshot unmengen an Geld, ich finanziere damit meine 4 Villas, meine Yacht und
meinen Privat Jet. Okay, Spaß beiseite. Aber ich darf doch noch träumen, oder? :p
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Er war alleine im Schlafsaal. Allein. Eine Weile saß er einfach da, starrte ins Leere und ging seinen Gedanken
nach, er wusste nach wie vor nicht, was er überhaupt denken sollte. Sein bester Freund, sein Bruder,
     James Potter, hatte endlich sein Ziel erreicht, er lebte seinen Traum. Er war mit Lily Evans zusammen.
"Eigentlich sollte es mich freuen.", dachte er immer wieder, doch aus irgendeinem Grund tat es das nicht. 
     Nicht, dass er dagegen war, nein, er gönnte es James, doch etwas in ihm sträubte sich gegen diese Liebe.
     Vielleicht lag es daran, dass er sich in Verwandlung sowie in Zaubertränke von ihm weggesetzt hatte. Sie
saßen seit dem 1. Schuljahr nebeneinander und seit dem heutigen Tag saß er neben Lily. 
     "Ist das okay, Pad?", hatte er gefragt, seine Augen hatten einen flehenden Ausdruck angenommen, also was
hätte Sirius schon tuen können? Natürlich hatte er genickt. Langsam und mit einem falschen Lächeln auf
seinen
     Lippen. 
     Und nun saß er dort, sah das ein odere andere Mal verstohlen zu den beiden herüber, und anstatt seines
besten Freundes saß nun Mary Macdonald neben ihm. 
     Ein tiefer Seufzer seinerseits erfüllte den Raum und er schwang die Beine von seinem Bett und blickte
hinaus, vor seinem Fenster hatte man einen guten Blick auf das Quidditchfeld. Da, wieder ein Stich in Sirius'
Magengegend. James war Jäger, Sirius Treiber. Die beiden hatten beim Training immer für Spaß gesorgt und
somit das Team motiviert. Damals. Heute Nachmittag, er hatte sich aufs Training gefreut, saß Lily auf der
Tribüne und James hatte nur Augen für sie. Etwas lustiges anstellen wollte er nicht, nachher hielt sie ihn
wieder in irgendeiner Weise albern, unreif oder kindisch. 
     Sein Augen wanderten zur alten, lädierten, goldenen Uhr auf seinem Nachttisch. Sie zeigte »18:58« an.
Eine Welle der Müdigkeit überfiel ihn, zuviel hatte er heute erlebt, gefühlt und gedacht. Er legte sich zurück
ins Bett und schlief ein. Er ließ das Essen ausfallen, hörte nicht wie die anderen reinkamen oder sich
unterhielten. Er schlief tief und fest und sein Schlaf wurde erst am nächsten Morgen unterbrochen, als ein
Kissen ihn traf.
     Komischweise schreckte er, aufgrund eines weichen Kissens auf, wahrscheinlich weil er zu viel geschlafen
hatte. Jedenfalls setzte er sich aufrecht und sah sich um, wer das Kissen geworfen wurde.
     James. Mit der Hand fuhr sich Sirius über sein Gesicht und brachte ein Grinsen zustande. "Wofür war das,
Prongs?" 
     James zuckte mit den Schultern, auch seine Lippen waren mit einem Grinsen benetzt und er kratzte sich am
Hinterkopf. "Es sind elf Uhr. Klar, es ist Samstag, aber du bist doch gestern schon so früh schlafen gegangen.
Ich dachte ich weck' dich lieber mal, Pad. Warum warst du gestern so früh schon im Bett?" Seine Stirn legte
sich in viele, kleine Falten. Sorgenfalten?
     "Ach, weiß nicht. War müde.", gab er murmelnd als Antwort und gähnte leicht, ehe er sich erhob und
streckte. "Gehen wir essen?"
     James stand ebenfalls auf und nickte stumm. Er war bereits angezogen, wahrscheinlich hatte er sich bereits
mit Lily getroffen. Sirius verdrehte die Augen, als er das Badezimmer betrat, um sich fertig zu machen.
     15 Minuten später saßen sie bereits am Gryffindortisch und taten sich ihr essen auf. James neben Lily -
Sirius neben Remus. Beide aßen Pfannekuchen. James strahlte, Sirius Lippen waren zu einer Linie verzogen. 
     "Verdammt", dachte er sich, "verdammt, warum komme ich nicht damit klar? Freu dich! Los, freu dich.",
zwang er sich selber und zog beide Mundwinkel zu einem Lächeln hinauf, doch niemand regestrierte ihn
wirklich. Er schlang seinen Pfannekuchen herunter und fuhr sich mit den Fingerspitzen durch sein schwarzes
Haar, was ihm einige Blicke der umhersitzenden Mädchen einfing. 
     Als Lily sich erhob, um in die Bücherrei zu gehen, waren die Rumtreiber alleine. James sah Lily's rotem,
tänzelnden Haar hinterher, bevor er seine Aufmerksamkeit seinen drei Freunden zuwand.
     Remus durchbrach die Stille leise und er hatte seinen Oberkörper leicht nach vorne gebeugt, damit James &
Sirius ihn besser verstehen konnten. 
     "Ihr wisst welche Nacht heute ist, oder Jungs?"
     Sirius konnte nicht verhindern, das ein glückliches Schmunzeln auf seine Lippen trat. Hierbei konnte Lily
nicht dabei sein. Reine Rumtreibersache. Doch das Schmunzeln erstarb wieder, als James Worte an sein Ohr
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drangen.
     "Oh, stimmt. Das wollte ich euch auch noch sagen. Ich kann heut' nicht. Ich hab eine Verabredung mit
Lily." 
     Sirius Augen weiteten sich, eine leise Wut brodelte in ihm hoch. Nun beugte auch er sich nach vorne.
     "Die ganze Nacht?", brachte er mit zussamengebissenen Zähnen hervor und James Lippen zeigten nun ein
Grinsen an, während er nickte. Da verstand Sirius. "Ah."
     Remus' Gesicht war ausdruckslos. Er starrte James an. James sah zurück, nun aber lächelte er
entschudligend. "Sorry, Moons. Aber dieses eine Mal werdet ihr es ohne mich packen. Oder?"
     Wieder dieser flehende Ausdruck in seinen Augen. Doch diesmal würde Sirius nicht nachgeben. Sein
Hände ballten ich zu Fäußten und er ließ das Besteck fallen. 
     "Nein, das werden wir nicht James. Was ist los mit dir? Du bist nur noch bei Evans, hast keine Zeit mehr
für uns, lässt uns im Stich.", er bemühte sich, dass seine Stimme nicht allzu laut durch die Halle klang. 
     James senkte den Blick, als wäre er peinlich berührt und Sirius wand den Blick ab, noch immer spürte er
die Wut in ihm. 
     "Tut mir Leid, Jungs.", war alles war er sagte. Sirius presste die Lippen aufeinander und erhob sich. Dabei
sah er James direkt in die Augen und sein Blick zeigte Wut. Wut und Verständnislosigkeit. Vielleicht auch ein
wenig Enttäuschung. Wieder senkte James den Kopf und Sirius Blick wand zu Remus, der die beiden, noch
immer ausdrucklos, ansah und plötzlich spürte Sirius Mitleid. Für Remus musste es tausend Mal schlimmer
sein, dass James sie hängen ließ und er unterdrückte den Impuls James anzuschreien. Stattdessen sagte er leise,
so leise, dass nur er und Remus es verstehen konnten: "Ich erkenne dich nicht mehr wieder."
     Und ohne eine Antwort abzuwarten verließ er die große Halle. Als er außer Sichweite der anderen Schüler
war haute er mit der Faust gegen die harte Steinwart, doch er fühlte den Schmerz kaum der seine Hand
durchzuckte. Er überlegte wohin er nun gehen sollte. Weder in den Gemeinschaftsraum oder in den Schlafsaal
wollte er nun, James würde dort als erstes suchen, falls er überhaupt suchen würde. Er entschloß sich, auf die
Länderein zu gehen, dort konnte er oft genug ausweichen.  Als er am großen Eichenportal angekommen war,
hörte er hinter sich eine Stimme, sie ließ ihn zusammen zucken, als täte er etwas verbotenes.
     "Warum bist du nicht mehr beim Essen, Sirius?"
     Er drehte sich um, als er die Stimme erkannt hatte, atmete tief ein und aus und blickte Lily Evans an. Sie
lächelte und streichte sich eine rote Strähne hinter ihr Ohr. Bevor sie und James zusammen gekommen waren,
hatte sie ihn gehasst. War es für sie nun so selbstverständlich, dass sie sich mochten?
     "Was interessiert es dich, Evans?"
     Sie biss sich auf die Unterlippe, als er sie beim Nachnamen nannte, doch sogleich stellte sich ihr Lächeln
wieder her. "Na ja, ich kam gerade von der Bibliothek und hab dich gesehen, da dachte ich ich frag mal nach."
     Sirius hob die Augenbraue. Einerseits machte es ihn wütend, dass sie so plötzlich freundlich zu ihm war,
andererseits wollte er ihr eine Chance geben. Doch augenblicklich brannten sich James Worte wieder in sein
Gewissen und ohne ihr eine Antwort zu geben. 
     Er ging über die Ländereien, wurde immer schneller, begann zu rennen, bis seine Kondiotion ihn im Stich
ließ. Er war am Rand des Verbotenen Waldes angekommen und als er nach rechts blickte, konnte er Hagrids
Hütte sehen, aus dem Rauch stieg, eine Weile betrachtete er diesen, ehe er weiterging, in den Wald, obwohl
dies eigentlich verboten war, ihm war es nun egal.
     Die Dunkelheit verschluckte ihn nach einer Weile, es war ein regnerischer Tag auf Hogwarts,
Regenwolken verdeckten die Sonne, sodass es im Wald noch dunkler war als sonst.
     Irgendwann ließ er sich auf dem kalten Boden sinken, lehnte sich gegen einen alten, morschen Baumstamm
und winkelte die Knie an und ließ seinen Blick durch den Wald schweifen. 
     Vielleicht war er einfach nur eifersüchtig. Eifersüchtig auf Lily Evans, weil James nun so viel Zeit mit ihm
verbrachte. Nun war nicht mehr Sirius der Mensch in James Leben, der ihm wohl am meisten bedeutete. Diese
Erkenntnis traf Sirius, obwohl er es eigentlich schon wusste, als die beiden zusammen kamen, es sich
nocheinmal so klar zu machen, war noch schlimmer. Und doch, er hatte einen Grund eifersüchtig zu sein,
oder? James ließ seine besten Freunde hängen, bei einer wichtigen Sache, er setzte sich nach sechs Jahren von
Sirius weg, Lily war überall dabei, man konnte kaum noch mit James reden, ohne dass sie dabei hing.
     Er versuchte die Situation aus James Sicht zu sehen. Klar, auch Sirius' hatte Freundinnen gehabt, vielleicht
waren sie ihm nie so wichtig, wie Lily James, aber niemals wäre ihm in den Sinn gekommen, dass er seine
Freunde vernachlässigen würde. Vielleicht lag es aber daran, dass Sirius seine Freunde wie eine Ersatzfamilie
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sah, da er nie eine richtige hatte. Vielleicht.
     Er konnte kein Verständis für James aufbringen, wie sehr er es auch versuchte. Immer wieder stieg Remus'
ausdrucksloses Gesicht in sein Gedächntis und er fragte sich, was Remus in diesen Moment gedacht hatte. 
     Sirius vergrub sein Gesicht in seinen Händen. Er wollte das sein bester Freund, sein Bruder, glücklich war.
Er wollte seine Liebe nicht zerstören, er wollte sie nicht gefährden. Doch was, wenn James nicht merkte, was
er tat? Das ales aus dem Ruder lief? Das er seine Freunde enttäuschte, hängen ließ? Was dann?
     Sirius stand auf und seine Füße trugen ihn weiter in den Wald, er wusste nicht in welche Richtung er ging,
er war tief versunken, in seine Gedankenweilt.
     Ja, Sirius war eifersüchtig. James hatte es nicht auf die Reihe gekriegt. Vielleicht würde er es. Sirius kannte
Lily kaum, vielleicht würde es besser werden, wenn er sie besser kennen lernen würde. Vielleicht. Plötzlich
erinnerte er sich daran, wie er sich gefühlt hatte, als James ihm mitteilte, dass er endlich, nach 6 Jahren, mit
seiner großen Liebe zusammen gekommen war.
     
     "Pad! Pad! Pad, wach auf, verdammt!", hörte Sirius eine ferne Stimme sagen, er grummelte leicht und im
nächsten Moment spürte er Hände, die ihn grob an den Schulten rüttelten. Meine Güte, er wollte schlafen.
Seine Augenlider zuckten, bevor sie sich öffneten und er sah auf die Uhr. 
     »08:00«
     Genervt seufzte er auf, setzt sich aber aufrecht. "Was, Prongs?", raunte er seinem besten Freund zu, der ihn
breit angrinste, fast schon strahlte und als er den Mund öffnete, klang seine Stimme glücklich.
     "Gestern Abend, da war doch Schulsprechertreffen. Und Lily und ich haben uns ja langsam angefreundet,
das hab ich dir ja erzählt. Und, und, und .. gestern Abend, haben wir uns geküsst. Mehr als einmal!"
     Sirius Augen weiteten sich und er spürte, wie seine Kinnlade herunter klappte. Das konnte doch nicht wahr
sein, oder? Lily Evans liebte James Potter? Das wäre ja das achte Weltwunder.
     "Wirklich? Das .. wow.", Sirius fehlten die Worte, doch er grinste James an, der feudig nickte. "Ja,
wirklich. Danke, Pad."
     Sirius, der keinen Schimmer hatte, wofür James sich bedankte, war im ersten Moment total perplex, als
dieser ihn dann auch noch umarmte. Doch als James den Schlafsaal verließ, um sich mit Lily zu treffen, spürte
Sirius eine leichte Leere in sich ausbreiten und immer wieder dachte er nur den einen Satz, dachte natürlich,
dass er sich freute.
     Lily Evans liebt James Potter. Lily Evans liebt James Potter. Lily Evans liebt James Potter. Lily Evans liebt
James Potter.
     
     Er war wieder am Rand des Verbotenen Waldes angekommen und starrte zum Schloß hinauf. Vielleicht
suchte James ihn gerade. Vielleicht knutschte er mit Lily rum. Er atmete tief ein und langsam wieder aus.
Dieser "Spaziergang" hatte ihm eins klargemacht - er konnte nicht mehr viel ändern. Er begab sich hinauf zum
Schloß und fuhr sich dabei durch sein schwarzes Haar, eine Geste, die er ausführt, ohne sich wirklich
Gedanken darüber zu machen.
     Sirius stieg die Treppen hinauf, wo James wahrscheinlich mit seiner Lily wartete. Er musste damit klar
kommen , und das würde er .
     
     Vielleicht.
     
     ________________________________________
     
     ich hoffe sie hat euch gefallen. der meiste teil davon ist gegen ein uhr nachts entstanden, also falls fehler
vorhanden sind, verzeiht sie mir, bitte.
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